
Vielleich ıst das Buch als Detailstudio A ema „Mission” un! „Dritte elt“ ehbenso
interessant wI1e als eispie. dafür, wı1ıe jene, die [11d.  - Missionare nennt, und Menschen duUS
den jungen Kirchen Ort ihr en sehen. Lippert

Afrika. Texte, Dokumente un Bilder. Fin Arbeitsbuch. Wuppertal 1979 eter Hammer
Verlag. 204 sl DE 22,80
Das esiıva der Weltkulturen 1n Berlin 1979 hat 1mMm Zeichen VO  - Airika gestanden. Das
Buch 1st „eine optisch einladende EINIührung ın das ema Afrika“, die keine systematische
Vollständigkeit ansire sondern sich auft sechs ScChwerpunkte konzentriert. Z jedem
SChwerpunkt ieg eine fachmännische Einleli  LUNg VO  — CGieiss vermitteit einen uSgewogenen
berblick A politischen Geschichte Airıkas, der Verständnis {Ur (1e verbeıtleien linnen-
politischen SChwlerigkeiten weckt Riıpken erortert klar un!: vorurteilsfrei das weltpoli-
tische Problem der Apartheld 1n Südafirika Der die Formen airıkanischer Zivılisation 1NIOT-
mlert anslmayr. Benz1ing berichtet Der die gegenwäartige Bildungsnot un die An-
STr  gen deren ehebung. Dıe utorin zudem miıt einem Artikel ber das
TrTeben Afirıkas ach kultureller Selbstfindung ın den Ihemenkreis 5S0zlologie, Philosophie
un Theologie e1N., Den \bschlu. bıldet der entwicklungspolitische Bereich tegemann
hinterfragt KONzeptionen der Entwicklungspolitik Besondere Berücksichtigung finden 1m e1nzel-
N& die edienpoliti: un dıe rage der ückgabe VO  - Kunstwerken airıkanische
Staaten Die eiträge vermitteln 1n leicht verstän  icher orm zuVverlässige Basisinforma-
tionen. S1e werden Trganzt UrC hotomaterilal, Auszüge AauUSs W1  igen okumenten, U
sammenstellungen VO  - Begriffen, Zeittaleln und andkarten SOWI1IEe ıne uswah weiter-
ührender Lıteratur. Ossenbühl

Hinweise

RICHTER, Klemens Heinrich PKOBST, Manfred: Die kirchliche Irauung.Werkbuch für die pastoralliturgische Praxis. Freiburg 1979 Herder Verlag. 176 s Jkt;; 19,80
Bel aum einer anderen sakramentalen Feiler siınd die Umstände verschledenartig w1ıe bei
der Feier der Irauung un ihres Gedächtnisses, daß die NYCINESSCHNE Gestaltung olcher
Gottesdienste mıiıt besonderen Schwierigkeiten verbunden ist. Priester und Diakone werden
er dankbar dem erl.  UuC greifen, das ihnen weitreichende e einem
sach- und situationsgerechten Vollzug der betreffenden Gottesdienste blıetet
Das Buch nthält Erläuterungen UE Feler der Irauung 1 en der Gemeinde, ZUT (Ge-
schichte un: Problematik der kırchliıchen Irauung, den Leitmotiven, die die Neuordnung
estiimm aben, und AA 1INnn der ıturgischen Texte un: Handlungen. Ferner finden sıch
exie und sonstige Orschläge mit Literaturhinweisen ZUT Vorbereitung der Irauung (u
Verlobung), den einzelnen lementen der Irauungsliturgie, Z silbernen und goldenen
Ochzelı SOWI1e Z Pflege des religiösen Brauchtums ın Familie un (GGemeiıinde. Dıe Autoren
ı1aben S1cChH die Mühe gemacht, e1ne Übersicht ber Predigthilfen zusammenzustellen,
die 1n anderen Publikationen veröffentlicht worden sind

LUÜBICH, Chiara: Maria, die PYrStie Christin. Orientierung einem Vorbild. München
1979 Verlag Neue Stadt ® Ktz 3y—.
Die 1n diesem andchen zusammenge(lfaßten exie VO Chiara Lubich wollen e1n Bild VOIl
Marla als „ersier ristin  C zeichnen, das S1e als Vorbild uch eutigen Menschen attraktıv
erscheinen aäßt Mit seinen nregungen Iur e1nNn ewußteres Orientieren des Glaubenslebens
auch Marla sicher nıCc das Schlechteste, Was Meditationstexten Z ema „Marla”
angeboten wird

PUBICH; Chiara: Im Menschen Christus erkennen. München 1979 Verlag Neue Gtadt
2 SI Kt., 10,80.
Aus der spirıtuellen Erfahrung der ewegung der Okolare enistian dieses uchleın „Im
Menschen T1SIUS erkennen“. Im Mittelpunkt der Betrachtungen STIEe der ensch, dessen
Bild ın der Sicht der und der großen Weltreligionen die Autorin sSk1izziert. In ihren
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Ausführungen wird mıiıt Belegen VO  - den Kirchenvätern bıs A 1l Vatikanis  en Konzıil
eutlic w1e sehr für das Christentum und die christliche Botschafit der ensch, besonders
der Notleidende, 1 Zentrum des Interesses sSie un! stehen sollte Denn T1STIUS hat sıch
mi1t dem Menschen sehr ldentifizlert, daß dem T1sien 1n jedem Mitmenschen das
Antlıtz CHhristi auifischein: Welche KONsequenzen Iur das en des I1sten Q LLs dieser Sicht
entspringen können, 1es wird ın diesen Meditationen deutlich Unterschiede zwıschen al  =
der reich, weiß der SChAhWAaTZ, sympathisch der unsympathisch werden unter dem Anspruch
des unıversalen Liebesgebotes relativiert ott ist mM1r 1M Nächsten ın greifbare ahe
geruckt

LANG, Bernhard: Ist der Mensch hilflos? Zum Buch Kohelet. Reihe Theologische
Meditationen, Zürich, Einsiedeln, öln 1979 Benziger Verlag. 5 D,

9,50
1ne betrachtende Exegese Der das oit wen1g ekannie alttestamentliche Buch Kohnelet
SCAhrel ernnharT: Lang, eın Kenner dieses Stoiis Nach der Darlegung der Philosophie un
der Begegnung miıt einzeinen lextstücken SINd besonders WEeTITLIvVO anregend die Darstellun-
Yyen ber Bedeutung un Krıtik VOT dem Hintergrund der Entstehungsbedingungen VO
oNeleis Denken Dıie empfehlenswerte Auseinandersetzung mit diesen weisheitlichen
edanken wird nahegebracht, e1m itgehen miıt dem HOT enNntdec! s1ıch der Leser selbst

Klaus Peter Nicht leben un nicht sterhben können. SuizidgefährdungSuche nach dem Leben Reihe Sehen Verstehen Helfen. Pastoralanthropologische
Reihe, Wien 1979 Verlag Herder. 150 sl K 19,80
Von eliner Diblisch-theologis begründeten Anthropologie ausgehen bemüht sich der Ver-
fasser eın erstandnıs VO Sulzidalität Gesehen als Tgebnis e1nes zunehmend
scheiternden KkOommunizlerens entzle. sich die Situation des „Nicht-leben-und-nicht-sterben-
Könnens“” des Sulzıdgefährdeten kırcd  ıcher Verurteilung Der Ansatz aber biletet ebenso
Möglichkeiten, ach den 1mM en haltenden „Lebens-Mıtteln"” suchen, WwW1e 1m Buch
aufgezeigt wÄITrd. SO sSInd Tealıstische Wege gewlesen, UTZ- der Jängerfristig Su1lzld-
verhütung mitzuarbeiten.

ID7e Messe mitfeiern. Wege, das Geheimnis 111e  - erfahren. Hrsg Josef SIEINER
Freiburg 1979 Verlag Herder. sl kt:; 9,80
In dieser Broschüre suchen d1ie Autoren UrTrC Text und Biıld die Gestait un den nhalt der
eblieler erklaren. DIie Ausführungen gliedern sich 1n Abschnitte, die eweils aus TrTel
Teilen estiehen Der ersie 'Teil (ZUT Hınfüuhrung” geht oft VO geschichtlichen achstum
der Messe aUuUs Er ı11 die uilmerksamkei wecken und ZU Verstehen des entsprechenden
e1ls der Messe anleıten. Im zweıten 'Teil (n Z Besinnung” „WITrd der jeweilige MeBßteil
1n seinem ınn Tklärt, und werden Wege ZU) Mitfelern erschlossen“”. Der dritte Teil
( ZUT Einübung”) bietet einen OTIS  ag, W1e die einzelnen eıle der Messe besonders
gestaltet werden können.
Das eft ann 1n der Sakramentenpastoral un: der Ministrantenarbeit eingesetzt werden.
Es eignet Ss1ch terner Z Vorbereitung des einzelnen auf die ebielıler SOWI1Ee als esprächs-
grundlage 1n Familie und Gruppe uberdem können die bschnitte als 1ne Art „Meßkurs“”
1mMm 5Sonntagsgottesdienst VOo:  en werden.

SCHLEMMER, arl Gottesdiensthelfer. Rolle, Aufgabe un! Anforderung. Würzburg
1979 Seelsorge-Verlag Echter. 104 SI kt., 9,80
emeindemitgliedern, die sıich Dereit Tkläart aben, 1 Gottesdiens besondere ufgaben
ZuUu übernehmen, oit SCHWET, ihrer gerecht werden. ESs ihnen einem
il1YCMESSCNEN Selbstverständnis un einem hinreichenden Wissen die eriullenden
Funktionen Diesem angel sucht das vorliegende Bandchen abzuhelfen, dem mehrere
Autoren eitrage geliefert en Behandelt werden olgende Ihemen: Gestaltung der
lturgie; er Dienst des Lektors; Der Dienst des Kantors; Der Dienst des Kommunion-
spenders; Die 1e. der liturgis  en Dienste:; Kindergottesdiensthelfer: Der Leiter priester-
loser Gottesdienste:; Dıie ufgaben der Liturglekreise. en, die mıiıt der Planung un
Dur  ührung VO: Gottesdiensten betraut sind, sel die Lektüre des Buches mpfiohlen. Es
blıletet zuverlässige Grundlageninformation un: weiteriführende praktische Anregungen.
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yLennart Du nımms+*+ mich Gebete für Kranke. Freiburg 1979 VerlagHerder. K sl kt., 10,80
Unter den vielen Gebetbüchern für Kranke ann das vorliegende eines schwedischen
rankenhauspfarrers WEGCCH seiliner Situationsnähe un selnes modellhaften Einbringens VWW(CO)
Nngs un: Nngewl  eit, Einsamkeit un SChmerzen 1n das prechen mıiıt Gott besonders
mpIiohle werden. Es zeigt, „Wl1e infach WIT mi1ıt OM reden köonnen“” (7) Die einzelnen
Abschnitte knüpfen e1nNe Je besondere Krankheits- DZW. Leiderfahrung Ihnen S1INd
biblıische exte, ausgewanlt VO Krankenhauspfarrer Recker, vorangestellt.

Erhöre die Bitten deines Volkes. Geistliche Kommentare den Orationen des Me(f(-buches für Verkündigung und Meditation. Band I1 Advent un Weihnachtszeit. Hrsg.den Liturgischen Instituten Salzburg, Jrier, Zürich. Freiburg 1979 Herder VerlagGem Benziger Verlag, Einsiedeln. SI Z 206 ,—. Für Bezieher derZeitschrift Gottesdienst 22,—.
EiINe MO Zahl namhaiter Autoren erschließt ın diesem Buch den nhalt der Orationen des
MeßBßbuchs IUr (Lie Advents- und Weih  tszei Der Band entspricht 1n sSe1NerTr Art YJanzdem ersten, den WIT 1n 20, 1979, 510 vorgestellt en
Besonders hervorgehoben Se1 ler der kurze kinleltungsartikel, ın em Haug nregungen
ZU „Mitvollzug der romıschen Orationen“ gibt Sie auIizugreifen erscheint rıngen NOT-
Wendig; ennn 11LUT S oft gewınnt IN  - den INAruCcK, daß der Scnriıtt VO Text ZAU
nıCdH gelingt.

VOSS, Gerhard: Boten des ommenden. Alttestamentliche Predigten. Reihe Pustetskleine Predigtreihe. Regensburg 197' Verlag Friedrich Pustet. 176 5/ Kt.} 16,80
Die nachkonziliare Neuordnung der S  riftlesungen Sal die Meßfeier hat das Ite JTestament
starker Z T Geltung gebracl e] sind allerdings Zwel angel eklagen: die einseiltigeZUoTrdnung der exie A Tagesevangelium und d1ie dadurch bedingte wiıllkürliche Auswahl
und usammenstellung der V erse. Dıie ler vorgestellte Auswahl VO  ; Predigten ber exie
auUuSs den Tunf Buchern Mose, AaUS den Büchern Cder Geschichte des Volkes Gottes, der Lehr-
weisheit sraels un: der Propheten 111 diese angel beheben, indem S1Ee tarker die litur-
gische 1genar un die geschichtliche Situation der einzelnen Perikopen berücksichtigt und
ach den Erfahrungen des Menschen mıit ott Tagt, W1Ie S1e 1n den Schrıiften des en
JTestaments Z Ausdruck kommen. Der Versuch annn als gelungen bezeichnet werden und
verdient Nachahmung. Der ufior vermeıdet vorschnelle Aktualisierungen, die ern der
atl Botschaft Vorbeigehen, bringt aber andererseits Gesichtspunkte 1NSs pIel, die, WenNnn
auch häauflg ungewohnnt, zweilfellos A Horizont christlicher Verkündigung gehören

Er brach das Brot Eucharistiepredigten. Hrsg. V, Hans-Bernhard Innsbruck
1979 Tyrolia Verlag. 230 sl kt.-lam., 29 —
Das vorliegende Buch geht auf e1Ne Nregung zurück, die bei eINeEeTr Sıitzung der LiturgischenKommission Osterreichs 1M Oktober 1976 ausgesprochen worden ist. Es bietet den Seelsor-
gern e1Ne Tauchbare und sicherlich willkommene Al  e, iınre Gemeinde einem tieferen
Verständnis un: intensıiveren Mitvollzug der ebleler hinzuführen Im eTrsien Teil iınden
sich Predigten den einzelnen Teilen der Messe, 11 Zw eiten „Zu übergreifenden spektender Eucharistiefeier”. In 1nem Anhang 010 e1n Zyklus VO  ; JeTr Predigten ZU. gebe
Den Predigten des ersien und Zw eıten e1ls liegen Jeweils Perikopen der Tel Lesejahrefür die OoNNn- un Felertage zugrunde, daß die orm der Homilıe gewahrt werden ann.
och besteht auch d1e Mödglıcl  eit, estimmte Predigten eEiNer el zZusammenzufassen.

HOCK, urt Telat sucht den Regenbogen. Geschichten und Gebete für Kinder unTe Eltern. Freiburg 1978 Verlag Herder. 62 S geb., 16,—.
Ein gelungenes Kiınderbuch weil viele kurze Geschichten Tzahlt weıl phantasle-VOoO Bilder ze1g weıiıl N alltäagli  en Dingen und Begebenheiten dQUuUsSs der Weit der
Kınder handelt weil die Phantasie der Kinder ZUT. Weiterfabulieren verloc! weıl
e1Nn Buch Iür Kinder un! Eltern ZU. geme1ınsamen Lesen ist weil 1n der Sprache der
Kinder Spricht weil S1CH Aaus den Geschichten WIe VO selbst e1Nn kurzes erg1ıbtTEeU: un: Leld, uc| un: Enttäuschung, Seligkeit und SChmerz der Kiınderwelt kommen
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AT Sprache e1n (GGehelimnis en W ds schöner sel, R1n es der eın Haus
die Ngs(T, WEeNnN ich 1M herumirre der übergroße unsch, W  - dem 119 traumt

enn Ursula weint der und Felix, der VO uto überfahren wıird VO
Zeugni1s und VO vielem mehr, Was das en e1ines Kındes usmacht
Am chlu  D des Buches SINd jeder eschichte kurze Hınwelse zugeordnet, die den vlelfäaltigen
Hintergrund ansprechen, VO  3 dem her e1n Gespräch zZzwıschen Eltern un! Kındern
erden könnte Was och mehr könnte INda. s1ch VO  z einem qguien Kınderbuch wünschen?

Max Ich erlebhte 1er Päpste. Ein Journalist erinnert sich Freiburg 1979
Verlag Herder. 232 SI veb., ZO250)
Max Bergerre, mehr als TEel Jahrzehnte Vertreter der Agentur France-Presse Vatıkan
und ange Zeıt Vorsitzender der Verein1gung der Auslandspresse, Derıchtet 1mM vorliegenden
Buch ber die Pontif:kate 1US A Pıus Al Johannes un:! auls N Aus cder 1CI
des unmıittelbar Beteilligten geht dem VT nıcht Enthüllungen un nalysen, sondern

ournalistisch Jebendige und anschauliche ETIINNeEruUuNgenN; berıchtet ber kırchliche,
kirchenpolitische und politische Ereignisse innerhal des spannungsreichen Zeiıtraums VO
den dreißiger bıs ZUuU den siebz1lger Jahren, schildert die Gestalten der üuhrenden Manner 1MmM
Vatıkan und versucht VO Standpunkt grundsätzlicher Verehrung dUS, dem W esen und der
eistung der einzeinen Päpste gerecht Za werden. genüber der TIranzoösischen riginal-
usgabe, die 1 Frühjlahr 19738 erschien, hat der Uli0Or 1n einem achwor die Ereignisse des
Jahres 1978 Dıs Z Tode des NACh i1hm besonders geschätzten Pau! VI nachgetragen

EU Aloys von! Mit Bergschuhen geht Marı nıcht in den Vatikan! Johannes Paul
Luzern, München 1979 Rex-Verlag. 144 SI Kt- 18,80
Der Al Pfarrer un Schriftsteller, Jegt, ach e1Nner kurzen Begründung, als
Schweizer d1eses Buch geschriıeben habe 9—12), 1Ne bunte el VO  g Kapitelchen Der
den aps Johannes Paul W asi cheınt dieser sSe1 schon VETrgeSSECH
Zzwischen den „großformatigen Papsten” Paul Nal un: Johannes Paul 1l Wäal sein Pontilfikat
anscheinend KUTZ, Wirkgeschichte entfalten „Der Welt gezelgt, jahle ges  enkt”,
autete nach Se1INeEemM 10d 1ne Formulierung. Doch hat 1mM St11 se1INes Verhaltens
befireiende un: unübersehbare Akzente esetzt, die weıterwirken. Und W EeNnN INa iın auft
Biıldern sıeht, muß I1a  - ihn ınfach mÖOgen. Da ist T NYEINECSSECI, 1n einem Kranz VO.
kleinen apıteln, nekdoten, Beschreibungen se1iner Dolomitenheimat, Se1INeT Bıschofsstadt
Venedig, sSelines unkompl:;  zierten Umgangs miıt TOD und ein, e1Nn Portrat der Iruh
VO uNns YyeENOMMENEN Liebenswürdigkeit en Dem NT iıst das gut elungen daß
hartnäckig und mıt kleinem Koboldlächeln 1n den italiıenischen Zitaten Fehler umhertollen,
ist annn ebensowenig chlımm WI1Ie die 21n WenNn1g verkürzte Skizze des Osterreichisch-
italienischen Kr1leges 291)

WVYSZVYNSKI, GStefan: Der Primas 0“O  < Polen über den Papst AU. Krakau. Kegensburg
1979 Verlag Friedrich Pustet. 128 SI L 16,80
Der langen el der Papst-Bücher wIird ler och eines hinzugefügt. Interessant dem
vorliegenden Buch 1ST, daß verschiedene Ansprachen des polnischen Primas Stefan
ardına WrYyszynskı nthalt, die dieser ber den „polnischen“ aps gehalten hat
ardına VYSZYNsk]1; KardinalslangJähriger Miıtstreiter und Weggefährte des aro
ojtyla VO Krakau, versucht, den etzıigen aps einmal anders zeigen, seline untwiıick-
lung, seine Persönlichkeit und Se1INeEe TOMMiIigkeit. Dieses Buch annn den Leser 2A0 besseren
Verständnis der Persönlichkeit des Jetzigen Papstes Johannes Paul J8 anleiten.

Entwicklung, Gerechtigkeit, Frieden. Dokumentation des entwicklungspolitischen Kon-
SICSSCE5 1979 Kirchen 1m Gespräch mıiıt Parteien un gesellschaftlichen Gruppen. Hrsg.
\\ Klaus VO  } un Hans Reihe Entwicklung un: Frieden. oku-
mente, Berichte, Meinungen, München 1979 Chr Kaiser Verlag Gem
Matthias-Grünewald-Verlag, Mainz. Z o K 2750
Der Kongreß, dem über 300 Vertreter VO Kirchen, Parteien, Gewerkschaften, Unternehmer-
verbänden und dem Deutschen Bauernverband SOWI1Ee ausländische Gäste teilnahmen, fand
C DA Z 979 1n Bonn-Bad Godesberg 1M Rahmen des Dialogprogramms „Entwicklungals iınternationale sozlale rage  0 stia das VO „Okumenischen ArTbeitskreis Kirche un
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Entwicklung“” seit f durchgeführt WwIrd. Veranstalter die 1er Irager des Arbeits-
kreises: Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Katholischer Arbeitskreis Entwicklung
und Frıeden, eutscher Evangelischer Kirchentag und ArTbeitsgemeinschaft Kirci  ıcher BEnt-
wicklungsdienst. Die Dokumentation nthalt das Programm des Kongresses, die orträge,
die geistlichen exte, die erıchte Der die Podiumsdiskussionen un AÄArbeitskreise un
eine Zusammenfassung der Kongreßergebnisse auptthemen S1INd: Entwicklung als inter-
natıonale SsOzlale Tage; emenitie TUr eiınen entwicklungspolitischen Grundkonsens:;: Ent-
wicklungspolitik als gesamtgesellschaifitlıche Au[{igabe; sOzlale un: kulturelle Auswirkungen
internatiıonaler Zusammenarbeit.

Kontinent der Hoffnung. Die Evangelisierung Lateinamerikas heute un:! IMOTrgen.
Beiträge Ul. Berichte SUU Generalversammlung des lateinamerikanischen Episkopats
1n Puebla 1979 Hrsg. Hans . Emil STEHLE Reihe Entwicklung
un Frieden. Dokumente, Berichte, Meinungen, München 1979 Chr Kaiser
Verlag 1 Gem Matthias-Grünewald-Verlag, Mainz. 164 sl Kt.. 18,50
Die Jateinamerikanischen un deutschsprachigen Verlilasser der Illke sind 1n verschiedener
Funktion waäahrend der Konferenz 1n Puebla YJeWESECN. Der chwerpunkt der eıträge 1eg
wen1ger Del der Erläuterung des edeutsamen Abschlußdokuments der Generalversamm-
Jung, as 7A0 nachhaltigen Förderung der Evangelisierung Lateinamerikas unter besonderer
Berücksichtigung der ganzheıtliıchen Beirel1ung der Menschen belitragen soll Die vorliegende
Pu  1lkallon ıll 1n erster Linle den Zusammenhang miıt der Hauptversammlung 968 In
edellin un! die Vorbereitungsarbeiten IUr die uebla-Konferenz darstellen DIie sachver-
ständige Ausführungen Ihemen WIe Volksfrömmigkeit, Bıbelverständnl : 5o0zlalpastoral,
kirchliche asısgemeinschaften Okumenismus un Katholische Sozlallehre bieten azuı 1ıne
gute Verständnishilfe Kın Konferenztagebuch VO  _ SChWAarz Tganzt UrCci die Liısten
der eilnehmer, der Arbeitsgruppen und der Abstimmungsergebnisse und e1Ne aIll-
menifassende Würdi1gung der „Antwort der lateinamerikanischen irche auf die Herausi{for-
derung der egenWw.  « VO Zwiefelhofer vervollständigen den iniformativen Band

ANA, Julia de ute Nachricht für die Armen. Die Herausforderung der
Armen in der Geschichte der Kirche. Wuppertal 1979 Jugenddienst-Verlag Peter
Hammer. 144 sI kts. 16,80
Zu den vielfäaltigen Bemühungen der „KOmMMl1ss10N Iiur kırci  ıchen Entwicklungsdienst“

den rtroblemen der IMU 1n der Welt theoretisc und pra  15 egegnen,
gehört der Entschluß, 1Ne dreiteilige Studie ZU. ema „Die Kirche und die Armen“
verfassen. Der vorliegende Band stellt den ersten Teil dieser Studie dar Der V Theologe
und S50ziologe, ıtglie des (CGPID) und Methodist, befaßt sıch mit Erkenntnissen un:
Perspektiven AA ema TIMU: dQdus der (Kap __3) un der Kirchengeschichte
VO  - der ITuUuNnzeı D1Is Z Ende des Mittelalters (Kap 4—7) Eın etztes Kapitel versucht 1ne
Zusammenfassung der wichtigsten bıblischen Erkenntinisse und Lehren AauUus der Geschichte
un ihrer Bedeutung Iur unNnseIe Zeıt Eın ang iNnformiert ber die CCPD un: ihre Miıt-
wirkung amp der Armen un: Unterdruckten

CAMARA, Dom Helder: Meditation für dies Jahrhundert. Gebet für die Reichen.
Gebet für die Linke Wuppertal 1979 Jugenddienst-Verlag. mit ganzseılitigen
otos, kEr 12,50
DIie Meditation und die beiden Gebete liegen U  _ IUr sich 1n eiıner Pu  1kalılon VOIL, die
selbst Z Meditation inlädt Dıie exie sind gepragt VO  - der soz.lal en  Jlerten, gütigen,
christlichen Persönlichkeit des /0Jäahrigen brasilianischen Erzhischofs S1Ee bilden eine ArT
geistig-geistliches Testament; S1Ee SINd das Trgebnis tiefer Lebenserfahrung. Die ganzseilitigen

teils ausgezeichneten, e11s Wen1g aussagekräftigen OI0S tellen den Menschen 1n den
Vordergrund., Das aCcChwor VO  - aus Kick, Freund (Camaras un Mitarbeiter MisereoOrTs,
besteht AdUuUS e1Nner olge verleumderischer Pressetexte, denen ausführlichere Aussagen ber
das Wiırken Camaras gegenübergestel S1inNd.
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